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Herren Landesliga Gr. 3

TG Schwenningen : VfL Sindelfingen II 
Samstag, 01.10.2022, 18:00 Uhr

Finkbeiner bleibt gegen die TG Schwenningen ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des VfL Sindelfingen II in der Herren Landesliga Gr. 3 gegen die TG
Schwenningen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 4 Stunden. In ihrem 2.
Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Finkbeiner / Bossmann
waren Wessels / Schneider, obwohl sie alles gegeben hatten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. 2:3 hieß es am Schluss, als
Reswich / Elsner und Pickan / Herm sich am Tisch gegenüber standen. Risch / Schulz konnten
anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Frey / Stephan beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Christian Wessels konnte im Spiel gegen Martin Herm einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Ohne Satzgewinn für Gunter Schneider verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Mika Pickan. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Daniel Reswich und Thomas Bossmann, bevor das 2:3 feststand. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin
Finkbeiner war für Daniel Risch letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. In toller Verfassung präsentierte sich Christian Elsner im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Daniel Stephan. Unbeeindruckt von einem folgenden 2:0-Rückstand, kam Frank Schulz gegen
Glenn Frey dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler der TG Schwenningen und VfL Sindelfingen II. Christian
Wessels konnte Mika Pickan in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Gunter Schneider und Martin Herm, bevor das im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich
Daniel Reswich und Martin Finkbeiner, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Eher wenig
Gegenwehr bekam Daniel Risch beim 12:10, 11:8, 11:5 von Thomas Bossmann. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Christian Elsner und Glenn Frey, bevor das 2:3 feststand. Wie
knapp dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 9:11 von Elsner verlorenen letzten
Satzes vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und von Frey mit 16:18
gewonnen wurde. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der TG Schwenningen geht es nun im nächsten Spiel am 08.10.2022 gegen
Spvgg Weil der Stadt, während der VfL Sindelfingen II am 08.10.2022 gegen den TV Rottenburg
antritt.

 Statistik:
 TG Schwenningen

Doppel: Wessels / Schneider 0:1, Reswich / Elsner 0:1, Risch / Schulz 1:0 
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Einzel: C. Wessels 2:0, G. Schneider 0:2, D. Reswich 0:2, D. Risch 1:1, C. Elsner 0:2, F. Schulz 1:0 
 VfL Sindelfingen II

Doppel: Pickan / Herm 1:0, Finkbeiner / Bossmann 1:0, Frey / Stephan 0:1 
Einzel: M. Pickan 1:1, M. Herm 1:1, M. Finkbeiner 2:0, T. Bossmann 1:1, G. Frey 1:1, D. Stephan 1:0


